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GLIEDERUNG 
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Fortbildungscurriculum 
„Entlastungsassistentin in Facharztpraxis (EFA®)-Pneumologie“ für 

Medizinische Fachangestellte 
 

1. Dauer und Gliederung 
8 Stunden selektivvertragsspezifische Onlineschulung im Rahmen des MEDIVERBUND 
Campus®. 
 

2. Teilnahmevoraussetzung 
Die Teilnahme an der Fortbildung setzt eine erfolgreich abgeschlossene Prüfung als 
Medizinische:r Fachangestellte:r oder einen vergleichbaren Abschluss in einem 
medizinischen Fachberuf voraus (zugelassen sind: Medizinische Fachangestellte, 
Arzthelfer:in, Krankenschwester/pfleger, Gesundheits- und Krankenpfleger:in, 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger:in oder Altenpfleger:in) und den Abschluss der 
Weiterbildung „Pneumologische/r Assistent/in“ gemäß dem 120 Stunden Curriculum der 
Bundesärztekammer. 
 

3. Ziele 
Die Medizinische Fachangestellte soll den Arzt in Diagnostik und Therapie wichtiger 
pneumologischer Krankheitsbilder unterstützen und Schulungs- und 
Trainingsmaßnahmen bei Patienten durchführen. Sie soll insbesondere 
• über gute medizinische Grundlagen verfügen; 
• bei der Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von diagnostischen 
Maßnahmen und Messungen einschließlich Plausibilitätsprüfung fach- und 
situationsgerecht mitwirken; 
• Schulungs-, Trainings- und Betreuungsmaßnahmen bei Patienten planen, durchführen 
und bewerten; 
• zum gesundheitsfördernden Verhalten motivieren; 
• im Praxis-Team kooperieren und fachbezogene Leitungsfunktionen ausüben; 
• über notfallspezifische Kompetenzen verfügen; 
• organisatorische und verwaltungsbezogene Aufgaben einschließlich des 
Qualitätsmanagements durchführen. 
 
Die Ziele der Fortbildung sind in Form von Handlungskompetenzen formuliert und auf 
Aufgaben- und Arbeitsprozesse hin ausgerichtet. Sie sind mit Inhalten unterlegt, durch 
die die nötigen Wissens-/Fähigkeits- und Fertigkeitsziele erreicht werden. Durch die 
ergebnisorientierte Formulierung von Zielen und Kompetenzen auf verschiedene 
Taxonomiestufen (zB wissen/verstehen, anwenden/tun, reflektieren/beurteilen) sollen 
die gewünschte Lernzielerreichung und ein ausreichender Praxisbezug des Curriculums 
sichergestellt werden. 
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4. Überblick über Fächer- und Stundenverteilung 
a. Selektivvertragsspezifischer Teil AOK und Bosch BKK 8 Stunden 

 _________________ 
 
 Summe 8 Stunden 

 
 

5. Lehrgangsinhalte 
 
1. Selektivvertragsspezifischer Teil AOK und Bosch BKK 8 Stunden 

 _________________ 
 Summe: 8 Stunden 
 

6. Abschlussprüfung 
 
Zur Prüfung ist zuzulassen, wer 
— die Lehrmaterialien des selektivvertragsspezifischen Teils der Krankenkassen bearbeitet hat. 
Der Lehrgang wird mit einer 60-minütigen Lernerfolgskontrolle abgeschlossen. Die 
Lernerfolgskontrolle erfolgt in einer Single- bzw. Multiple-Choice Prüfung. 
Über das erfolgreiche Bestehen der Prüfung erhält die teilnehmende Person ein Zertifikat des 
Veranstalters. 


